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Bioland-Geflügeltagung 

27.02.– 01.03.2018 
Malchin
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Mit freundlicher Unterstützung durch:

✃

Voller Einsatz für das Beste.

Donnerstag, 01.03.2018

8:00 Uhr	 Frühstück

8:30 Uhr	 Fotopräsentation der Exkursionsbetriebe ...
	 • Exkursionsleiter

9:15 Uhr	 Berichte aus den Arbeitsgruppen
	 • Arbeitsgruppenmoderatoren

10:00 Uhr	 Kaffeepause 

10:30 Uhr	� künftige Vertriebsstrategien für das 
Verbandswarenzeichen

	� Impulsvortrag:  
„Chancen und Risiken eines Verbands
warenzeichens beim Discounter“ 

	 • �Dr. Jan Niessen, Bioland e.V.  
Geschäftsleitung Marketing

	 Podium:
	 • Peter Röhrig, BÖLW 
	 • Jan Niessen, Bioland Präsidium 
	 • Stefan Mutter, Freiland Puten Fahrenzhausen 
	 • Tina Andres, BNN 
	 • Henning Gauer, Bioland-Landwirt 
	 • �Stephanie Strotdrees, Bioland Vizepräsidentin

	 Moderation: 
	 Dr. Ulrich Schumacher

12:30 Uhr	 Abschlussrunde und Resümee 

13:00 Uhr	 Mittagessen – Abreise
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13:30 Uhr	 Start mit den Exkursionen

A: 	� stationäre Legehennenhaltung 
	 mit autom. Silagefütterung

	 • �Bio Frischei Zernke GmbH 
Wildkuhler Str. 1, 17207 Bollewick-Wildkuhl

 
B: 	 Mobile Legehennenhaltung
	 • �Anna & Lukas Propp 

Dorfstraße 35, 18246 Selow

C: 	� Zweinutzungshühner & Mastgeflügel 
	 in mobilen Ställen

	 • �Dr. Grimme, Gut Wardow KG  
Schulstraße 2, 18299 Wardow 

D:	 Malchin und Umgebung

19:00 Uhr	 Abendessen

20:00 Uhr	 Geselliger Abend
	 • �Matthias Stührwoldt liest aus seinen Werken

In Kooperation mit
Thünen-Institut für  
Ökologischen Landbau 
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AG 2 	 Mastgeflügel 

	� Mastleistungstest experimenteller 
ÖTZ-Zweinutzungskreuzungen

	 • Dr. Lisa Baldinger, TI Trenthorst

	� Herkunftsvergleich von Extensivputentypen 
unter ökologischen Haltungsbedingungen

	 • Anna Olschewsky, Uni Kassel

	� Einfluss zusätzlichen Wasserangebotes auf 
Tiergesundheit und Tierwohl bei Pekingenten

	 • Lea Klambeck, Hochschule Osnabrück 

AG 3	� Junghennenaufzucht 

	 Junghennenaufzucht für den eigenen Betrieb
	 • Martin Nolte, Bioland-Betrieb

	 Junghennenaufzucht für andere Betriebe
	 • Klaus Bonsack, Bioland-Betrieb

	 Was ist bei den Impfungen zu berücksichtigen?
	 • Dr. Philipp Kern, Geflügelpraxis Schulz

10:30 Uhr	 dazwischen Kaffeepause 

12:00 Uhr	 Mittagessen

Tagung

19:30 Uhr	 Begrüßung, Eröffnung der Tagung
	 • �Stephanie Strotdrees,  

Bioland Vizepräsidentin
	 • �Dr. Jürgen Buchwald, Staatssekretär 

Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburg-Vorpommern

	 • Heike Kruspe, Bioland LV Ost

20:00 Uhr	� NRW-Auslaufprojekt: Erkenntnisse und 
abzuleitende Handlungsschritte

	 • Prof. Dr. Jürgen Heß, Uni Kassel 

20:30 Uhr	 Diskussion
	 Parallel: Info-Arbeitsgruppe für Neueinsteiger
 	 • mit Axel Hilckmann

Ab 21:00 Uhr 	 Geselliger Abend

Mittwoch, 28.02.2018

8:00 Uhr 	 Frühstück

8:30 Uhr	� Aktuelle ethische Aspekte der Geflügelhaltung 
im Verbraucherbewusstsein

	 • Maria Busse, ZALF Müncheberg

9:30 Uhr	 Arbeitsgruppen

AG 1	 Fütterung

	� Einsatz von Saatwicken mit unterschiedlicher 
Aufbereitung in der Hühnermast

	 • Anja Höhne, TI Trenthorst

	� Fermentiertes Pflanzenprotein für die Geflügel-
fütterung

	 • �Niels Finn Johansen,  
SEGES Økologi Dänemark

	� Erfahrungsbericht zu 100 % Biofutter
herstellung mit hohem betriebseigenem Anteil

	 • Eckhard Eisenach, Bioland-Betrieb

Dienstag, 27.02.2018

Bioland Intern

Bis 12:00 Uhr	  Anreise Feriendorf Salem

12:30 Uhr	 Mittagessen

14:00 Uhr	 Begrüßung – Bioland Intern

14:15 Uhr	 Bericht aus der Bioland-Fachberatung 

14:45 Uhr	 Arbeitsbericht Geflügel-Fachausschuss

15:15 Uhr	 Kaffeepause 

15:45 Uhr	 Berichte zu Projekten:
	 • Tierzucht (Luka Müller) 
	 • Fütterung (Anja Renger)

16:30 Uhr	 aus dem Verband
	 • �Auswertung der Ergebnisse Tierwohlcheck 

(Ulrich Schumacher)
	 • Vogelgrippe und Einhausung 
	� • Fipronil und andere Krisen 

• Mastrichtlinien 
• Bioland-Strategie zum Bruderhahn

18:30 Uhr	 Abendessen

Bio für alle und leere Regale – wie geht das zusammen? In letzter 
Zeit kommt es nicht selten vor, dass Bio-Eier – speziell Bioland-
Eier – nicht mehr verfügbar bzw. ausverkauft sind. Ist der 
Ökolandbau Opfer des eigenen Erfolges? Und was können wir 
tun, um Liefersicherheit für unsere Kunden zu gewährleisten? 
Ist Wachstum um jeden Preis möglich und sinnvoll? Sicherlich 
nicht. Diese Fragen werden sich unter anderem auch in der 
Debatte um die zukünftigen Vertriebswege widerspiegeln. 
Wenn Bioland Landwirtschaft mit Zukunft ist, gibt es aber 
unzweifelhaft noch weiteren Handlungsbedarf auf Produktions-
ebene. Die Stichworte Auslaufmanagement, Fütterung, Mastge-
flügelhaltung und Junghennenaufzucht geben immer Anlass für 
neue Herausforderungen und Diskussionen und gerade hier gibt 
es auch spannende Entwicklungen und Hinweise.

Im internen Teil geht es um die richtigen Strategien für unseren 
Verband. Alle aktuellen Geflügelthemen sollen angesprochen 
werden.

Natürlich wollen wir uns in Vorpommern – einem regionalen 
Schwerpunkt der Biogeflügelhaltung – auch mit den Erfahrun-
gen der Betriebe vor Ort auseinandersetzen, wollen schauen und 
vor allem lernen.

All dies verspricht wieder spannende Diskussionen und Aus-
tausch auf allen Ebenen. So bleibt die Bioland-Geflügeltagung 
ein fester Termin im Jahreskalender. Hier trifft sich die Bio-
Geflügelszene und wer sich dazu zählt.

Bio-Eier ausverkauft?
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Veranstalter

Bioland e. V. 
Kaiserstraße 18, D-55116 Mainz

Kooperationspartner

Thünen-Institut für Ökologischen Landbau  
Trenthorst 32, D-23847 Westerau

Tagungsort

Ferienland Salem 
Am Hafen 1, 17139 Malchin 
www.feriendorf-salem.de

Zielbahnhof: Malchin 
Weiterfahrt mit Taxi oder Shuttle

Vorbereitungsteam

Dr. Friedhelm Deerberg und Beratungsteam, Bioland e.V. 
Dr. Ulrich Schumacher, Bioland e.V. 
Tagungsbüro Bioland e.V.

Tagungskosten:

für Bioland-Mitglieder 180,– € bzw. für Andere 260,– €  
(inklusive Exkursion) 
Eine Teilnahme ohne Verpflegung ist nicht möglich.

Frühbucherrabatt (bei Buchung bis zum 15.01.2018): -30,– €

Kosten für Verpflegung und Übernachtung

siehe Anmeldeformular

Bezahlung aller Beträge und Kosten bar vor Ort (EC-Cash ist mög-
lich). Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. 

Bei Absage entsteht eine Stornogebühr in Höhe von 30,– €. Bei Ab-
sagen nach dem 08.02.2018 bzw. Nichtteilnahme behalten wir uns 
vor, zusätzlich die entstandenen Kosten in Rechnung zu stellen. 

Anmeldung

Bitte schriftlich mit anhängendem Anmeldeformular beim: 

Bioland e. V. Tagungsbüro 
Bahnhofstr. 15 b, D-27374 Visselhövede 
Tel.	 04262 9590-70 
Fax	 04262 9590-50 
E-Mail: tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss: 07.02.2018
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Fortsetzung Programm  
siehe Rückseiten


